
 

PRIVACY POLICY 
 

 
Name der Firma:   PBN Deutschland GmbH 
Eingetragener Sitz:    Seyfferstraße 34, 70197 Stuttgart, Deutschland 
Registrierungsnummer des Unternehmens: HRB 799279 
Steueridentifikationsnummer:  HU18984303 
E-Mail:     barta@pbngermany.de 
Telefon:    +49 (0) 176 55061866 
 
Zweck und Umfang der Informationen: 
 
Die PBN Germany GmbH verarbeitet die im Rahmen ihrer Tätigkeit gewonnenen 
personenbezogenen Daten zu den gesetzlich festgelegten Zwecken, verarbeitet sie und 
speichert sie für einen bestimmten Zeitraum. 
 
Zweck dieser Information ist es, den rechtlichen Rahmen für die von der verantwortlichen 
Stelle geführten Aufzeichnungen zu schaffen und die Umsetzung der verfassungsrechtlichen 
Grundsätze des Datenschutzes, des Rechts auf informationelle Selbstbestimmung und der 
Anforderungen an die Datensicherheit zu gewährleisten. Darüber hinaus dient diese 
Information der Dokumentation der von der verantwortlichen Stelle angewandten 
Grundsätze des Datenschutzes und der Datenverarbeitung sowie der Datenschutz- und 
Datenverarbeitungspolitik der verantwortlichen Stelle, die sie für sich als verbindlich 
anerkennt. 
 
Ziel dieser Information ist es, durch die Anwendung und Umsetzung der in dieser Information 
enthaltenen Bestimmungen sicherzustellen, dass die Aktivitäten der PBN Germany GmbH 
den gesetzlichen Anforderungen an den Datenschutz entsprechen, die bei der 
Datenverarbeitung genannten Grundrechte zum Schutz personenbezogener Daten gewahrt 
werden und die Anforderungen an die Datensicherheit eingehalten werden. 
 
Definitionen: 
 
Personenbezogene Daten: Alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder 
identifizierbare natürliche Person ("betroffene Person") beziehen; als identifizierbar wird 
eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt identifiziert werden kann, 
insbesondere durch Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, 
zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen 
Merkmalen, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, 
wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind. 
 
Besondere Kategorien personenbezogener Daten: personenbezogene Daten, aus denen die 
rassische und ethnische Herkunft, politische Meinungen, religiöse oder philosophische 
Überzeugungen oder die Gewerkschaftszugehörigkeit hervorgehen, sowie genetische Daten, 
biometrische Daten zur eindeutigen Identifizierung einer natürlichen Person, 
Gesundheitsdaten oder Daten zum Sexualleben oder zur sexuellen Orientierung einer 
natürlichen Person. 
 
Datenverarbeitung: jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführte 
Vorgang oder jede Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten oder 
einer Reihe personenbezogener Daten wie das Erheben, das Erfassen, die Organisation, das 
Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die 
Benutzung, die Weitergabe durch Übermittlung, Verbreitung oder jede andere Form der 
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Bereitstellung, die Kombination oder die Verknüpfung sowie das Einschränken, Löschen oder 
Vernichten. 
 
Datenübermittlung: Zugänglichmachung der Daten für einen bestimmten Dritten. 
 
Veröffentlichung: Die Daten sind für jedermann zugänglich. 
 
Datenlöschung: Unkenntlichmachen von Daten, so dass eine Wiederherstellung nicht mehr 
möglich ist. 
 
Aufzeichnungssystem: Jeder nach bestimmten Kriterien strukturierte, zentral, dezentral, 
funktional oder geografisch organisierte Bestand an personenbezogenen Daten, der nach 
diesen Kriterien zugänglich ist. 
 
Für die Verarbeitung Verantwortlicher: die natürliche oder juristische Person, Behörde, 
Einrichtung oder andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und 
Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten entscheidet. 
 
Datenverarbeiter: eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder 
andere Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des für die Verarbeitung 
Verantwortlichen verarbeitet. 
 
Betroffene Person: jede identifizierte oder identifizierbare natürliche Person, deren 
personenbezogene Daten verarbeitet werden. 
 
Empfänger: eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere 
Stelle, an die personenbezogene Daten weitergegeben werden, unabhängig davon, ob es sich 
um einen Dritten handelt oder nicht. 
 
Dritter: eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle als 
die betroffene Person, der für die Verarbeitung Verantwortliche, der Datenverarbeiter und 
die Personen, die unter der unmittelbaren Verantwortung des für die Verarbeitung 
Verantwortlichen oder des Datenverarbeiters befugt sind, personenbezogene Daten zu 
verarbeiten. 
 
Einwilligung der betroffenen Person: jede Willensbekundung, die ohne Zwang, für den 
konkreten Fall, in Kenntnis der Sachlage und unmissverständlich erfolgt und mit der die 
betroffene Person durch eine Erklärung oder eine eindeutige bestätigende Handlung ihr 
Einverständnis mit der Verarbeitung personenbezogener Daten zum Ausdruck bringt. 
 
Datenschutzverletzung: eine Verletzung der Sicherheit, die zur versehentlichen oder 
unrechtmäßigen Zerstörung, zum Verlust, zur Änderung, zur unbefugten Weitergabe von 
oder zum Zugriff auf übermittelte, gespeicherte oder anderweitig verarbeitete 
personenbezogene Daten führt. 
 
E-Mail: (Elektronische Post) eine elektronische Nachricht, die über Computernetze, in der 
Regel das Internet, verschickt wird und die Übermittlung von schriftlichen Nachrichten 
ermöglicht. 
 
Internet: das globale System miteinander verbundener Computernetzwerke, die das 
Internet-Protokoll verwenden, um Geräte weltweit zu verbinden. 
 
Webseite, Website, Webportal, Homepage: eine elektronische Schnittstelle zur Anzeige 
von Informationen, die sich in der Regel auf mit dem Internet verbundenen Webservern 



 

befindet. Diese Seiten haben eindeutige Adressen (URLs), die in einen Webbrowser 
eingegeben werden können, um zu der jeweiligen Seite zu navigieren. Webseiten verwenden 
eine Technologie, die Hyperlinks zur einfachen Navigation zwischen verschiedenen 
Inhaltselementen und Verweisen ermöglicht. 
 
Cookies: Programmkomponenten, die zur Schaffung von Komfortfunktionen auf Websites 
verwendet werden. Es gibt zwei Grundtypen - solche, die auf dem Computer des Nutzers 
gespeichert werden, und solche, die auf der Serverseite gespeichert werden, so genannte 
Session-Cookies. Die Verwaltung von Sitzungscookies unterliegt den Vorschriften für die 
Datenverarbeitung. Die Besucher der Website müssen informiert werden und der 
Verwendung von Cookies zustimmen. 
 
Elektronischer Newsletter: eine elektronisch versandte Nachricht, die in der Regel 
automatisch erstellt und zu Transaktions-, Werbe- oder anderen Informationszwecken an die 
E-Mail-Adressen von Personen gesendet wird, die sich in eine Mailingliste eingetragen haben. 
 
Grundsätze der Datenverarbeitung 
 
Die PBN Germany GmbH verpflichtet sich, die personenbezogenen Daten von Personen zu 
schützen und legt großen Wert auf die Wahrung des Rechts auf informationelle 
Selbstbestimmung der Betroffenen. Erfasste personenbezogene Daten werden vertraulich 
und unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Vorschriften behandelt. Darüber hinaus 
werden alle notwendigen technischen und organisatorischen Maßnahmen ergriffen, um die 
sichere Aufbewahrung der Daten zu gewährleisten. 
 
Personenbezogene Daten dürfen nur für bestimmte Zwecke, zur Ausübung von Rechten und 
zur Erfüllung von Pflichten verarbeitet werden. In allen Phasen der Datenverarbeitung muss 
sichergestellt werden, dass der Zweck der Datenverarbeitung eingehalten wird und die Daten 
nach Treu und Glauben und auf rechtmäßige Weise erhoben und verarbeitet werden. 
 
Es dürfen nur solche personenbezogenen Daten verarbeitet werden, die zur Erreichung des 
Zwecks der Datenverarbeitung unerlässlich und geeignet sind. Personenbezogene Daten 
dürfen nur in dem Umfang und für die Dauer verarbeitet werden, die zur Erreichung des 
Zwecks erforderlich sind. 
 
Während der Datenverarbeitung behalten die personenbezogenen Daten ihre Qualität, bis 
die Verbindung zur betroffenen Person wiederhergestellt werden kann. Die Verbindung mit 
der betroffenen Person kann wiederhergestellt werden, wenn der für die Verarbeitung 
Verantwortliche über die technischen Voraussetzungen für die Wiederherstellung verfügt. 
 
Die möglichen Rechtsgrundlagen und Zwecke der Datenverarbeitung 
 
Personenbezogene Daten können verarbeitet werden, wenn mindestens eine der folgenden 
Bedingungen erfüllt ist: 
 

 Die betroffene Person hat ihre Einwilligung zur Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten für einen oder mehrere bestimmte Zwecke gegeben. 

 Die Datenverarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags, bei dem die betroffene 
Person eine der Parteien ist, oder für Maßnahmen erforderlich, die auf Antrag der 
betroffenen Person vor Abschluss eines Vertrags getroffen werden. 

 Die Datenverarbeitung ist für die Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 
erforderlich, der der für die Verarbeitung Verantwortliche unterliegt. 

 Die Datenverarbeitung ist erforderlich, um lebenswichtige Interessen der betroffenen 
Person oder einer anderen natürlichen Person zu schützen. 



 

 Die Datenverarbeitung ist für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem für 
die Verarbeitung Verantwortlichen übertragen wurde. 

 Die Datenverarbeitung ist zur Wahrung der berechtigten Interessen des für die 
Verarbeitung Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich, sofern nicht die 
Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, insbesondere wenn es sich 
um ein Kind handelt, überwiegen. 

 
Sicherheit der Daten 
 
Der für die Datenverarbeitung Verantwortliche ist verpflichtet, die Datenverarbeitung so zu 
gestalten und durchzuführen, dass der Schutz der Privatsphäre der betroffenen Personen im 
Einklang mit den geltenden Gesetzen und sonstigen Vorschriften für die Datenverarbeitung 
gewährleistet ist. 
 
Der für die Verarbeitung Verantwortliche sowie jeder Datenverarbeiter, der in seinen 
Tätigkeitsbereich fällt, muss die Sicherheit der Daten gewährleisten und die erforderlichen 
technischen und organisatorischen Maßnahmen ergreifen sowie Verfahrensregeln festlegen, 
die für die Durchsetzung der rechtlichen Anforderungen erforderlich sind. 
 
Die Daten müssen gegen unbefugten Zugriff, Veränderung, Übermittlung, Weitergabe, 
Löschung oder Vernichtung sowie gegen zufällige Zerstörung oder Beschädigung und 
Unzugänglichkeit aufgrund von Änderungen der verwendeten Technologie geschützt werden. 
 
Für den Schutz elektronisch verwalteter Datensätze in verschiedenen Registern müssen 
geeignete technische Lösungen vorgesehen werden, um sicherzustellen, dass die in den 
Registern gespeicherten Daten nicht direkt mit den betroffenen Personen in Verbindung 
gebracht werden können. 
 
Bei der Festlegung und Durchführung von Maßnahmen zur Gewährleistung der 
Datensicherheit müssen der für die Verarbeitung Verantwortliche und der Datenverarbeiter 
den Stand der Technik berücksichtigen. Unter mehreren möglichen 
Datenverarbeitungslösungen sollte diejenige gewählt werden, die ein höheres Schutzniveau 
für personenbezogene Daten bietet, es sei denn, dies würde für den für die 
Datenverarbeitung Verantwortlichen unverhältnismäßige Schwierigkeiten mit sich bringen. 
 
Unter Berücksichtigung des Stands der Technik, der Implementierungskosten, der Art, des 
Umfangs, der Umstände und der Zwecke der Datenverarbeitung sowie der unterschiedlichen 
Wahrscheinlichkeit und Schwere von Risiken für die Rechte und Freiheiten natürlicher 
Personen setzen der für die Verarbeitung Verantwortliche und der Auftragsverarbeiter 
geeignete technische und organisatorische Maßnahmen ein, um ein dem Risiko angemessenes 
Sicherheitsniveau zu gewährleisten: 
 

a) Die Pseudonymisierung und Verschlüsselung von personenbezogenen Daten. 
b) Gewährleistung der kontinuierlichen Vertraulichkeit, Integrität, Verfügbarkeit und 

Belastbarkeit von Systemen und Diensten, die für die Verarbeitung 
personenbezogener Daten genutzt werden. 

c) Die Fähigkeit, den Zugang zu personenbezogenen Daten und die Verfügbarkeit von 
Daten im Falle eines physischen oder technischen Zwischenfalls rechtzeitig 
wiederherzustellen. 

d) Ein Verfahren zur regelmäßigen Prüfung, Bewertung und Evaluierung der Wirksamkeit 
der technischen und organisatorischen Maßnahmen, die zur Gewährleistung der 
Sicherheit der Datenverarbeitung getroffen wurden. 

 



 

Die IT-Ausstattung, Systeme, Datenlagerräume und Werkzeuge der PBN Germany GmbH 
befinden sich im Bürogebäude der PBN Germany GmbH in Stuttgart. 
 
Nach dem derzeitigen Stand der Technik und nach bestem Wissen und Gewissen der PBN 
Germany sind die eingesetzten EDV-Anlagen und Computersysteme gegen unbefugten 
Zugriff, Datendiebstahl, Datenlöschung, -veränderung, versehentliche Zerstörung und 
unbeabsichtigte Offenlegung geschützt. 
 
Die PBN Germany GmbH gewährleistet einen dem Stand der Technik entsprechenden 
Datenschutz und ergreift Maßnahmen, die sicherstellen, dass die Daten, abgesehen von 
gesetzlich zulässigen Ausnahmen, nicht direkt mit den Betroffenen in Verbindung gebracht 
werden können. 
 
Um die Aktivitäten und Dienstleistungen der PBN Germany GmbH zu präsentieren und zu 
bewerben, betreibt sie ein Webinterface (Website) unter einem eigenen Domainnamen. 
 
Bezüglich der Speicherung von personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit dem 
Betrieb der Website: 
Anbieter von Hosting- und Serverdiensten: UNIQUE IMG Bt. 
Anschrift: 9932 Viszák, Fő út 56. 
Die UNIQUE IMG Bt. ist für die Speicherung der Daten verantwortlich und ist nicht befugt, 
die Daten zu bearbeiten. 
 
Der für die Verarbeitung Verantwortliche erklärt, dass geeignete Sicherheitsmaßnahmen 
getroffen wurden, um personenbezogene Daten vor unbefugtem Zugriff, unbefugter 
Änderung, Übermittlung, Weitergabe, Löschung oder Zerstörung sowie vor zufälliger 
Zerstörung und Beschädigung aufgrund von Änderungen der verwendeten Technologie zu 
schützen. 
 
Cookie-bezogene  
 
Was ist ein Keks? 
Während Ihres Besuchs auf der Website verwendet der für die Datenverarbeitung 
Verantwortliche sogenannte Cookies. Ein Cookie ist ein aus Buchstaben und Zahlen 
bestehendes Informationspaket, das unsere Website an Ihren Browser sendet, um bestimmte 
Einstellungen zu speichern, die Nutzung unserer Website zu erleichtern und einige relevante 
statistische Informationen über unsere Besucher zu sammeln. Cookies enthalten keine 
persönlichen Informationen und sind nicht zur Identifizierung einzelner Benutzer geeignet. 
Cookies enthalten oft eine individuelle Kennung - eine geheime, zufällig generierte Nummer 
- die auf Ihrem Gerät gespeichert wird. Einige Cookies verfallen, nachdem Sie die Website 
geschlossen haben, während andere für einen längeren Zeitraum auf Ihrem Computer 
gespeichert werden. 
 
Rechtlicher Hintergrund und Rechtsgrundlage für die Verwendung von Cookies: 
Die Datenverarbeitung erfolgt auf der Grundlage der Allgemeinen Datenschutzverordnung 
(DSGVO), des Gesetzes CXII von 2011 über die informationelle Selbstbestimmung und die 
Informationsfreiheit (Infotv.) und des Gesetzes CVIII von 2001 über bestimmte Fragen des 
elektronischen Handels und der Dienste der Informationsgesellschaft. Die Rechtsgrundlage 
für die Datenverarbeitung für Sitzungscookies ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der DSGVO, 
für andere Cookies ist es Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der DSGVO, und in Übereinstimmung 
mit Abschnitt 5 Absatz 1 Buchstabe a der Infotv. beruht sie auf Ihrer Zustimmung 
 
Die wichtigsten Merkmale der von der Website verwendeten Cookies sind: 
 



 

Sitzungs-Cookies: Diese Cookies werden während des Surfens vorübergehend aktiviert. Das 
heißt, von dem Moment an, in dem der Nutzer das Browserfenster öffnet, bis er es schließt. 
Sobald der Browser geschlossen wird, werden alle Sitzungscookies gelöscht. In Session-
Cookies werden keine personenbezogenen Daten gespeichert. Die folgenden Cookies werden 
für das Funktionieren der Website verwendet: PHPSESSID, YSC. Zweck: Aufzeichnung des 
Status des Nutzers während des Browsens. 
 
Sicherheits-Cookies: Wir verwenden Sicherheits-Cookies zur Benutzerauthentifizierung, zur 
Verhinderung des Missbrauchs von Anmeldedaten und zum Schutz von Benutzerdaten vor 
unbefugten Personen. 
 
Google Adwords-Cookies: Wenn jemand unsere Website besucht, wird die Cookie-Kennung 
des Besuchers der Remarketing-Liste hinzugefügt. Google verwendet Cookies, wie z. B. NID- 
und SID-Cookies, in Google-Produkten zur Anpassung von Anzeigen, z. B. in der Google-
Suche. Diese Cookies werden beispielsweise verwendet, um sich an Ihre letzten 
Suchanfragen, Interaktionen mit Anzeigen verschiedener Inserenten und Besuche auf 
Websites von Inserenten zu erinnern. Die Conversion-Tracking-Funktion von AdWords 
verwendet Cookies, um Verkäufe und andere aus Anzeigenklicks resultierende Conversions 
zu verfolgen. Cookies werden auf dem Computer des Nutzers abgelegt, wenn dieser auf eine 
Anzeige klickt. Diese Cookies werden u. a. dazu verwendet, um Anzeigen auszuwählendie 
für den Nutzer relevant sind, um die Berichterstattung über die Kampagnenleistung zu 
verbessern und um zu verhindern, dass Anzeigen angezeigt werden, die der Nutzer bereits 
gesehen hat. (Datenverarbeiter: Google LLC, 1600 Amphitheatre Parkway, Mountain View, 
CA 94043, USA.) 
 
Google Analytics-Cookies: Google Analytics ist ein Analysetool von Google, das Website- und 
App-Besitzern hilft, ein besseres Verständnis der Aktivitäten ihrer Besucher zu erhalten. Der 
Dienst kann Cookies verwenden, um Informationen zu sammeln und Berichte über 
statistische Daten zur Nutzung der Website zu erstellen, ohne dass die Besucher von Google 
persönlich identifiziert werden. Die wichtigsten von Google Analytics verwendeten Cookies 
sind "__ga, _gat, _gid". Zusätzlich zu den Berichten, die auf Statistiken über die Nutzung der 
Website beruhen, kann Google Analytics zusammen mit einigen der oben beschriebenen 
Werbe-Cookies verwendet werden, um relevantere Anzeigen auf Google-Produkten (z. B. 
Google Search) und im Internet anzuzeigen. (Datenverarbeiter: Google LLC, 1600 
Amphitheatre Parkway, Mountain View, CA 94043, USA.) 
 
1P_JAR Cookie: Dieses Cookie liefert Informationen darüber, wie der Endnutzer die Website 
nutzt und welche Werbung er vor dem Besuch der Website gesehen hat. 
 
__Secure-3PSID: Wird für Targeting-Zwecke verwendet, um Profile der Interessen von 
Website-Besuchern zu erstellen und relevante und personalisierte Google-Anzeigen 
anzuzeigen. 
 
SIDCC: Zur Speicherung von Informationen über die Nutzung der Website und von Anzeigen, 
die der Interessent vor dem Besuch der Website gesehen hat, sowie zur Erleichterung der 
Anpassung von Anzeigen auf Google-Eigentum, indem die letzten Suchvorgänge, frühere 
Interaktionen mit Anzeigen des Inserenten oder Suchergebnisse und Besuche auf der Website 
eines Inserenten gespeichert werden. 
 
SID: Wird für Sicherheitszwecke verwendet und speichert die Google-Konto-ID des Nutzers 
sowie die digitale Signatur und verschlüsselte Aufzeichnungen der letzten Anmeldezeit. Auf 
diese Weise kann Google Nutzer authentifizieren, die betrügerische Verwendung von 
Anmeldeinformationen verhindern und Nutzerdaten vor unbefugten Parteien schützen. Sie 



 

können auch für Targeting-Zwecke verwendet werden, um relevante und personalisierte 
Anzeigeninhalte anzuzeigen. 
 
HSID: Wird für Sicherheitszwecke verwendet und speichert die Google-Konto-ID des Nutzers 
sowie die digitale Signatur und verschlüsselte Aufzeichnungen der letzten Anmeldezeit. Auf 
diese Weise kann Google Nutzer authentifizieren, die betrügerische Verwendung von 
Anmeldeinformationen verhindern und Nutzerdaten vor unbefugten Parteien schützen. Sie 
können auch für Targeting-Zwecke verwendet werden, um relevante und personalisierte 
Anzeigeninhalte anzuzeigen. 
 
SSID: Zur Speicherung von Informationen über die Nutzung der Website und über Anzeigen, 
die der Interessent vor dem Besuch der Website gesehen hat, sowie zur Erleichterung der 
Anpassung von Anzeigen auf Google-Eigentum, indem die letzten Suchvorgänge, frühere 
Interaktionen mit Anzeigen des Inserenten oder Suchergebnisse und Besuche auf der Website 
eines Inserenten gespeichert werden. 
 
APISID: Wird für Targeting-Zwecke verwendet, um Profile der Interessen von Website-
Besuchern zu erstellen und relevante und personalisierte Google-Anzeigen anzuzeigen. 
 
SAPISID: Wird für Targeting-Zwecke verwendet, um Profile der Interessen von Website-
Besuchern zu erstellen und relevante und personalisierte Google-Anzeigen anzuzeigen. 
 
__Secure-3PAPISID: Wird für Targeting-Zwecke verwendet, um Profile der Interessen von 
Website-Besuchern zu erstellen und relevante und personalisierte Google-Anzeigen 
anzuzeigen. 
 
__Secure-3PSIDCC: Wird für Targeting-Zwecke verwendet, um Profile der Interessen von 
Website-Besuchern zu erstellen und relevante und personalisierte Google-Anzeigen 
anzuzeigen. Verfallszeit: 2 Jahre. 
 
Cookie-Zustimmung: Dient zum Speichern der Cookie-Einstellungen des Benutzers. 
 
NID: Ein Cookie mit Einstellungen, die der Browser an Google-Websites sendet. Das NID-
Cookie enthält eine eindeutige Kennung, die es Google ermöglicht, sich verschiedene 
Einstellungen eines bestimmten Nutzers zu merken, z. B. die bevorzugte Sprache, die Anzahl 
der bei einer Suche anzuzeigenden Ergebnisse usw. Die auf diese Weise verwalteten 
personenbezogenen Daten werden nach 180 Tagen gelöscht. 
 
IDE: Eines der wichtigsten Werbe-Cookies, das auf Nicht-Google-Websites verwendet wird, 
ist "IDE", das vom Browser unter der Domain doubleclick.net gespeichert wird. 
 
RUL: Einer der wichtigsten Werbecookies, der auf Nicht-Google-Websites verwendet wird, 
ist IDE", der vom Browser unter der Domain doubleclick.net gespeichert wird. 
 
DSID: Diese Cookies werden verwendet, um die Aktivitäten des Nutzers über verschiedene 
Geräte hinweg zu verknüpfen, wenn er sich zuvor auf diesen Geräten bei seinem Google-
Konto angemeldet hat. Dies geschieht, um das Erscheinen von Anzeigen zu koordinieren und 
Conversion-Ereignisse geräteübergreifend zu messen. Diese Cookies werden unter den 
Domänen google.com/ads, google.com/ads/measurement oder googleadservices.com 
gespeichert. Wenn Sie nicht möchten, dass Anzeigen geräteübergreifend koordiniert werden, 
können Sie personalisierte Anzeigen in den Anzeigeneinstellungen deaktivieren. 
 
YSC: Ein Drittanbieter-Cookie, das die Nutzung von Websites erleichtert. Dieses Cookie wird 
vom YouTube-Videodienst auf Seiten mit eingebetteten YouTube-Videos gesetzt. Es sammelt 



 

Daten in anonymer Form, es sei denn, der Nutzer ist in einem Google-Benutzerkonto 
angemeldet. Das Cookie wird verwendet, um eine automatische Qualitätsanpassung der auf 
der Website angezeigten YouTube-Videos zu ermöglichen. Sitzungs-Cookie. 
 
Pref: Dieses Cookie speichert Ihre bevorzugten Einstellungen und andere Informationen, wie 
z. B. die bevorzugte Sprache, die Anzahl der Suchergebnisse, die auf der Website angezeigt 
werden sollen, und ob Sie die Google SafeSearch-Filterung aktivieren möchten. Verfallszeit: 
10 Jahre. 
 
VISITOR_INFO1_LIVE: Dies ist ein Cookie, das von YouTube gesetzt wird, um die Bandbreite 
zu messen und festzustellen, ob die neue oder alte Player-Schnittstelle für Sie geeignet ist. 
Verfallszeit: 8 Jahre. 
 
LOGIN_INFO: Wird von YouTube verwendet, um Benutzereinstellungen und andere nicht 
spezifizierte Zwecke zu speichern. Verfallszeit: 10 Jahre. 
 
ANID: Wird für Targeting-Zwecke verwendet, um Profile der Interessen von Website-
Besuchern zu erstellen und relevante und personalisierte Google-Anzeigen anzuzeigen. 
 
Facebook-Pixel (Facebook-Cookie): Das Facebook-Pixel ist ein Code, der dabei hilft, 
Konversionen auf der Website zu verfolgen, Zielgruppen zu erstellen und dem Website-
Besitzer detaillierte Analysedaten über die Besuchernutzung zu liefern. Der Tracking-Code 
des Facebook-Remarketing-Pixels ermöglicht die Anzeige personalisierter Angebote und 
Anzeigen für Website-Besucher auf der Facebook-Oberfläche. Die Facebook-Remarketing-
Liste lässt keine persönliche Identifizierung zu (fr, tr). Weitere Informationen zum Facebook-
Pixel finden Sie hier: https://www.facebook.com/business/help/651294705016616 (Data 
Processor: Facebook Inc. 1 Hacker Way, Menlo Park, California 94025, USA, Telefon: +1 650-
543-4800.) 
 
Der Text enthält Informationen darüber, wie die Nutzer die von der Website 

https://pbngermany.de/ platzierten Cookies mit Hilfe ihres Browsers verwalten und löschen 
können. Er erklärt auch die möglichen Auswirkungen des Blockierens oder Löschens von 
Cookies auf die Funktionalität der Website. Hier ist die Übersetzung: 
 
Sie können die von https://pbngermany.de/ gesetzten Cookies jederzeit über Ihren Browser 
löschen. Detaillierte Anweisungen zur Verwaltung und Löschung von Cookies finden Sie in 
der Hilfe Ihres Browsers. Sie können auch Ihre Browsereinstellungen verwenden, um Cookies 
zu blockieren oder eine Benachrichtigung anzufordern, wenn Sie ein neues Cookie erhalten 
haben. 
 
Bitte beachten Sie, dass das Blockieren von Cookies die Nutzung unserer Website technisch 
beeinträchtigen kann. Wenn Sie die Verwendung von Cookies nicht akzeptieren, stehen Ihnen 
bestimmte Funktionen möglicherweise nicht zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen darüber, wie Sie Cookies löschen können, finden Sie unter den 
folgenden Links: 
 
Internet Explorer: http: 
 
Firefox: https: 
 
Chrom: https: 
 

https://pbngermany.de/
https://pbngermany.de/
http://windows.microsoft.com/en-us/internet-explorer/delete-manage-cookies#ie=ie-11
https://support.mozilla.org/en-US/kb/cookies-information-websites-store-on-your-computer
https://support.google.com/chrome/answer/95647?hl=en


 

Edge: Einstellungen -> Erweiterte Einstellungen -> Cookies ("Cookies zulassen" / "Alle Cookies 
blockieren" / "Nur Cookies von Dritten blockieren" oder: F12 - Debugger - Cookies) 
 
Der Zweck und die Methode der Datenverarbeitung: 
 
Die Datenverarbeitung auf der Website https://pbngermany.de/   erfolgt auf der Grundlage 
der freiwilligen und ausdrücklichen Zustimmung der Nutzer der auf der Website befindlichen 
Inhalte. Die während des Besuchs und der Nutzung der Website zur Verfügung gestellten 
Daten werden für die kontinuierliche Beziehung zwischen den Nutzern der Website und dem 
für die Datenverarbeitung Verantwortlichen sowie für die Durchführung von 
Meinungsforschung verwendet. 
 
Zweck der Datenverarbeitung ist es, die Bereitstellung der unter der URL der Website 
verfügbaren Dienste zu gewährleisten, eine Informationsplattform zu betreiben, Statistiken 
zu erstellen und über die Website eingehende Anfragen zu bearbeiten 
 
 
Die Speicherung der Besucherstatistiken erfolgt ausschließlich zu statistischen Zwecken. 
 
Der für die Datenverarbeitung Verantwortliche wird die personenbezogenen Daten nicht für 
andere als die angegebenen Zwecke verwenden. Die Verarbeitung der auf diese Weise 
bereitgestellten Daten erfolgt mit der freiwilligen Zustimmung des Nutzers. 
 
Bilder und Videos, die auf unserer Facebook-Seite angezeigt werden 
 
Auf unserer Facebook-Seite teilen wir regelmäßig Neuigkeiten über die Aktivitäten unseres 
Unternehmens, über Konferenzen, an denen wir teilgenommen haben, über 
Veranstaltungen, die wir organisiert haben, und über laufende Projekte. Wir legen großen 
Wert darauf, dass die Inhalte der auf unserer Facebook-Seite geposteten Bilder und Videos 
nicht die Persönlichkeitsrechte oder berechtigten Interessen anderer verletzen und dass wir 
in jedem Fall über die notwendigen Erlaubnisse und Genehmigungen für ihre rechtmäßige 
Nutzung verfügen. 
 
Zweck der Datenverarbeitung: 
Um die Besucher unserer Facebook-Seite zu informieren. 
 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 
Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist die freiwillige Einwilligung der 
betroffenen Person gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der Allgemeinen 
Datenschutzverordnung (DSGVO) und Abschnitt 2:48 des Bürgerlichen Gesetzbuchs. 
 
Umfang der verarbeiteten Daten: 
Unsere Ladekabel befinden sich in den auf den Fotos abgebildeten Gebäuden. Die Bilder 
können identifizierbare natürliche Personen zeigen. 
 
Dauer der Datenverarbeitung: 
Bis die betroffene Person ihre Einwilligung widerruft oder bis der betreffende Inhalt von 
unserer Website gelöscht wird. 
 
Datenverarbeiter: Facebook Ireland Limited, 4 Grand Canal Square, Grand Canal Harbour, 
Dublin 2 Irland. 
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Die PBN Germany GmbH übernimmt keine Verantwortung für bereits gelöschte, aber 
archivierte Seiten, die über Internet-Suchmaschinen noch zugänglich sind. Die Entfernung 
solcher Inhalte sollte durch den Betreiber der Suchmaschine vorgenommen werden. 
 
Bilder und Videos, die auf unserer Instagram-Seite angezeigt werden 
 
Auf unserer Instagram-Seite teilen wir regelmäßig Neuigkeiten über die Aktivitäten unseres 
Unternehmens, über Konferenzen, an denen wir teilgenommen haben, über 
Veranstaltungen, die wir organisiert haben, und über laufende Projekte. 
 
Wir legen großen Wert darauf, dass die Inhalte der auf unserer Instagram-Seite geposteten 
Bilder und Videos nicht die Persönlichkeitsrechte oder berechtigten Interessen anderer 
verletzen und dass wir über die jeweils notwendigen Erlaubnisse und Genehmigungen für 
deren rechtmäßige Nutzung verfügen. 
 
Zweck der Datenverarbeitung: 
Um die Besucher unserer Instagram-Seite zu informieren. 
 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 
Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist die freiwillige Einwilligung der 
betroffenen Person gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der Allgemeinen 
Datenschutzverordnung (DSGVO) und Abschnitt 2:48 des Bürgerlichen Gesetzbuchs. 
 
Umfang der verarbeiteten Daten: 
Unsere Ladekabel befinden sich in den auf den Fotos abgebildeten Gebäuden. Die Bilder 
können identifizierbare natürliche Personen zeigen. 
 
Dauer der Datenverarbeitung: 
Bis die betroffene Person ihre Einwilligung widerruft oder bis der betreffende Inhalt von 
unserer Website gelöscht wird. 
 
Datenverarbeiter: Facebook Ireland Limited, 4 Grand Canal Square, Grand Canal Harbour, 
Dublin 2 Irland. 
 
Die PBN Germany GmbH übernimmt keine Verantwortung für bereits gelöschte, aber 
archivierte Seiten, die über Internet-Suchmaschinen noch zugänglich sind. Die Entfernung 
solcher Inhalte sollte durch den Betreiber der Suchmaschine vorgenommen werden. 
 
Bilder und Videos, die auf unserer Linkedin-Seite angezeigt werden 
 
Auf unserer LinkedIn-Seite teilen wir regelmäßig Neuigkeiten über die Aktivitäten unseres 
Unternehmens, über Konferenzen, an denen wir teilgenommen haben, über 
Veranstaltungen, die wir organisiert haben, und über laufende Projekte. 
 
Wir legen großen Wert darauf, dass die Inhalte der auf unserer LinkedIn-Seite eingestellten 
Bilder und Videos nicht die Persönlichkeitsrechte oder berechtigten Interessen anderer 
verletzen und dass wir über die jeweils erforderlichen Erlaubnisse und Genehmigungen für 
deren rechtmäßige Nutzung verfügen. 
 
Zweck der Datenverarbeitung: 
Um die Besucher unserer LinkedIn-Seite zu informieren. 
 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 



 

Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist die freiwillige Einwilligung der 
betroffenen Person gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der Allgemeinen 
Datenschutzverordnung (DSGVO) und Abschnitt 2:48 des Bürgerlichen Gesetzbuchs. 
 
Umfang der verarbeiteten Daten: 
Unsere Ladekabel befinden sich in den auf den Fotos abgebildeten Gebäuden. Die Bilder 
können identifizierbare natürliche Personen zeigen. 
 
Dauer der Datenverarbeitung: 
Bis die betroffene Person ihre Einwilligung widerruft oder bis der betreffende Inhalt von 
unserer Website gelöscht wird. 
 
Die PBN Germany GmbH übernimmt keine Verantwortung für bereits gelöschte, aber 
archivierte Seiten, die über Internet-Suchmaschinen noch zugänglich sind. Die Entfernung 
solcher Inhalte sollte durch den Betreiber der Suchmaschine vorgenommen werden. 
 
Bilder und Videos, die auf unserer Twitter-Seite angezeigt werden 
Auf unserer Twitter-Seite teilen wir regelmäßig Neuigkeiten über die Aktivitäten unseres 
Unternehmens, über Konferenzen, an denen wir teilgenommen haben, über 
Veranstaltungen, die wir organisiert haben, und über laufende Projekte. 
 
Wir legen großen Wert darauf, dass die Inhalte der auf unserer Twitter-Seite geposteten 
Bilder und Videos nicht die Persönlichkeitsrechte oder berechtigten Interessen anderer 
verletzen und dass wir über die notwendigen Erlaubnisse und Genehmigungen für die jeweils 
rechtmäßige Nutzung verfügen. 
 
Zweck der Datenverarbeitung: 
Um die Besucher unserer Twitter-Seite zu informieren. 
 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 
Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist die freiwillige Einwilligung der 
betroffenen Person gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der Allgemeinen 
Datenschutzverordnung (DSGVO) und Abschnitt 2:48 des Bürgerlichen Gesetzbuchs. 
 
Umfang der verarbeiteten Daten: 
Die Bilder, auf denen identifizierbare und erkennbare natürliche Personen zu sehen sind, 
sowie die von der betroffenen Person bereitgestellten Interviews. 
 
Dauer der Datenverarbeitung: 
Bis die betroffene Person ihre Einwilligung widerruft oder bis der betreffende Inhalt von 
unserer Website gelöscht wird. 
 
Die Twitter-Dienste werden von der Twitter Inc. mit Sitz in 1355 Market Street, Suite 900, 
San Francisco, CA 94103, USA angeboten. Bei der Nutzung der Twitter-Anwendung und der 
"Re-Tweet"-Funktion werden Ihre Online-Dienste mit Ihrem Twitter-Konto verknüpft und 
auch andere Nutzer darüber informiert. Dabei werden auch Daten an die Twitter-Anwendung 
übermittelt. 
 
Die PBN Germany GmbH übernimmt keine Verantwortung für bereits gelöschte, aber 
archivierte Seiten, die über Internet-Suchmaschinen noch zugänglich sind. Die Entfernung 
solcher Inhalte sollte durch den Betreiber der Suchmaschine vorgenommen werden. 
 
Bilder und Videos, die auf unserem Youtube-Kanal angezeigt werden 
 



 

Auf unserem YouTube-Kanal laden wir regelmäßig verschiedene Zusammenfassungen unserer 
unterschiedlichen Projekte und Veranstaltungen hoch. Wir verpflichten uns, dafür zu sorgen, 
dass die Inhalte der auf unserem YouTube-Kanal eingestellten Videos und Bilder nicht die 
Persönlichkeitsrechte oder berechtigten Interessen anderer verletzen und dass wir über die 
jeweils erforderlichen Erlaubnisse und Genehmigungen für deren rechtmäßige Nutzung 
verfügen. 
 
Zweck der Datenverarbeitung: 
Um Besucher über unseren YouTube-Kanal zu informieren. 
 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 
Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist die freiwillige Einwilligung der 
betroffenen Person gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der Allgemeinen 
Datenschutzverordnung (DSGVO) und Abschnitt 2:48 des Bürgerlichen Gesetzbuchs. 
 
Umfang der verarbeiteten Daten: 
Die Bilder, auf denen identifizierbare und erkennbare natürliche Personen zu sehen sind, 
sowie die von der betroffenen Person bereitgestellten Interviews. 
 
Dauer der Datenverarbeitung: 
Bis die betroffene Person ihre Einwilligung widerruft oder bis der betreffende Inhalt von 
unserer Website gelöscht wird. 
YouTube wird von Google LLC, 901 Cherry Ave. in San Bruno, CA 94066, USA betrieben. Wenn 
Sie einen unserer Online-Dienste mit YouTube-Plugins nutzen, wird eine Verbindung zu den 
YouTube-Servern hergestellt, und es werden Informationen über den genutzten Online-
Dienst an die YouTube-Server übermittelt. Wenn Sie in Ihrem YouTube-Konto eingeloggt 
sind, kann YouTube Ihre Browsing-Aktivitäten direkt Ihrem Nutzerprofil zuordnen. Dies 
können Sie verhindern, indem Sie sich bei Ihrem YouTube-Konto ausloggen. 
 
Die PBN Germany GmbH übernimmt keine Verantwortung für bereits gelöschte, aber 
archivierte Seiten, die über Internet-Suchmaschinen noch zugänglich sind. Die Entfernung 
solcher Inhalte sollte durch den Betreiber der Suchmaschine vorgenommen werden. 
 
Gemischte Bestimmungen 
 
Der Zugriff auf die von Ihnen zur Verfügung gestellten Daten ist ausschließlich unseren 
Mitarbeitern vorbehalten. Der für die Verarbeitung Verantwortliche prüft nicht die 
Richtigkeit und Angemessenheit der bereitgestellten Daten; die Verantwortung für die 
Authentizität der Daten liegt allein beim Nutzer. 
 
Der für die Datenverarbeitung Verantwortliche behandelt alle Daten und Fakten in Bezug auf 
die Nutzer vertraulich und verwendet sie ausschließlich zur Verbesserung seiner Dienste und 
zur Durchführung eigener Untersuchungen und Statistiken. Die Veröffentlichung solcher 
Berichte erfolgt in einem Format, das die individuelle Identifizierung der Nutzer nicht 
ermöglicht. 
 
Die Datenverarbeitung durch https://pbngermany.de/ erfolgt in Übereinstimmung mit allen 
anwendbaren gesetzlichen Bestimmungen und den in dieser Erklärung dargelegten 
Datenschutzregeln. Die Daten werden ausschließlich für die eigenen Aktivitäten verwendet, 
und es werden keine persönlichen oder privaten Daten ohne die Zustimmung des Nutzers an 
andere natürliche oder juristische Personen weitergegeben. Ausnahmen sind die Weitergabe 
von Daten aufgrund gesetzlicher Verpflichtungen und die Verwendung von Daten in 
statistisch aggregierter Form, die weder den Namen des Nutzers noch andere Daten 
enthalten, die zur Identifizierung des Einzelnen verwendet werden könnten. 
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Falls der für die Verarbeitung Verantwortliche beabsichtigt, die bereitgestellten Daten für 
andere als die in dieser Datenschutzrichtlinie genannten Zwecke zu verwenden, wird der 
Nutzer über die angegebene E-Mail-Adresse in geeigneter Weise informiert. Die 
ausdrückliche Zustimmung des Nutzers wird eingeholt, oder der Nutzer erhält die 
Möglichkeit, die anderweitige Verwendung der Daten zu untersagen. 
 
Im Falle einer Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Einwilligung werden Ihre Daten 
aufbewahrt, bis Sie Ihre Einwilligung schriftlich an die E-Mail-Adressebarta@pbngermany.de 
widerrufen. In diesem Fall werden Ihre Daten innerhalb von 48 Stunden aus den 
Aufzeichnungen gelöscht. Die gleichen Kontaktdaten können auch für die Ausübung anderer 
Rechte der betroffenen Person verwendet werden. Im Falle der Meldung von 
Datenänderungen wird die Aktualisierung innerhalb von 48 Stunden vorgenommen. 
 
Die PBN Germany GmbH übernimmt keine Verantwortung für bereits gelöschte, aber 
archivierte Seiten, die über Internet-Suchmaschinen noch zugänglich sind. Die Entfernung 
solcher Inhalte sollte durch den Betreiber der Suchmaschine vorgenommen werden. 
 
Datenschutzvorfall 
 
Der für die Verarbeitung Verantwortliche erklärt, dass geeignete Sicherheitsmaßnahmen 
ergriffen wurden, um personenbezogene Daten zu schützen, insbesondere vor unbefugtem 
Zugriff, unbefugter Änderung, Übermittlung, Weitergabe, Löschung oder Zerstörung sowie 
vor unbeabsichtigter Zerstörung und Beschädigung, und auch, um Probleme bei der 
Zugänglichkeit aufgrund technischer Veränderungen zu verhindern. 
 
Der für die Verarbeitung Verantwortliche stellt sicher, dass die von ihm verarbeiteten Daten 
nur befugten Personen zugänglich sind, und setzt zu diesem Zweck technische, 
organisatorische und interne Maßnahmen ein, um die Sicherheit der Datenverarbeitung zu 
gewährleisten. Der für die Verarbeitung Verantwortliche muss die betroffenen Personen 
jedoch darauf hinweisen, dass trotz der besten Sicherheitsmaßnahmen, Software und 
Systeme, die nach dem derzeitigen Stand der Technik zur Verfügung stehen, 
Datenübertragungen über das Internet immer noch anfällig für unrechtmäßige und unlautere 
Angriffe sind. Die Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen und die Mitarbeiter 
von verwenden Computer, die durch eindeutige Passwörter geschützt sind, und zusätzlicher 
Schutz vor unbefugtem Zugriff, Viren, Malware und Eindringlingen wird durch Firewalls und 
Antivirensoftware gewährleistet. 
 
Im Falle eines Datenschutzvorfalls benachrichtigt der für die Verarbeitung Verantwortliche 
die zuständige Aufsichtsbehörde (Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Baden-Württemberg, Adresse: Königstraße 10a, 70173 Stuttgart, 
Deutschland; Telefon: +49 711 615541-0; E-Mail:poststelle@lfdi.bwl.de ; Website: 
www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de ) unverzüglich und möglichst innerhalb von 72 
Stunden nach Bekanntwerden des Datenschutzvorfalls zu benachrichtigen, es sei denn, es ist 
unwahrscheinlich, dass der Vorfall zu einem Risiko für die Rechte und Freiheiten natürlicher 
Personen führt. 
 
Die betroffene Person muss nicht informiert werden, wenn eine der folgenden Bedingungen 
erfüllt ist: 
 

• Der für die Datenverarbeitung Verantwortliche hat geeignete technische und 
organisatorische Schutzmaßnahmen ergriffen, und diese Maßnahmen wurden auf die 
von dem Datenschutzvorfall betroffenen Daten angewandt, insbesondere Maßnahmen 
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wie Verschlüsselung, die die personenbezogenen Daten für Unbefugte unverständlich 
machen, die auf die Daten zugreifen. 

• Der für die Verarbeitung Verantwortliche hat nach dem Datenschutzvorfall weitere 
Maßnahmen ergriffen, um sicherzustellen, dass das hohe Risiko für die Rechte und 
Freiheiten der betroffenen Personen wahrscheinlich nicht mehr besteht. 

• Die Bereitstellung von Informationen würde einen unverhältnismäßig hohen Aufwand 
erfordern. In solchen Fällen müssen die betroffenen Personen durch öffentlich 
zugängliche Informationen oder ähnliche Maßnahmen informiert werden, die eine 
ähnliche Benachrichtigung der betroffenen Personen gewährleisten. 

 
Beschreibung der Rechte im Zusammenhang mit der Datenverarbeitung: 
 
Gemäß Artikel 15 der Datenschutz-Grundverordnung kann die betroffene Person wie 
folgt Auskunft über ihre personenbezogenen Daten verlangen: 
 
Gemäß Artikel 15 der Datenschutz-Grundverordnung hat die betroffene Person das Recht, 
von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen eine Rückmeldung darüber zu erhalten, ob 
die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten im Gange ist. Wenn eine solche 
Datenverarbeitung im Gange ist, hat die betroffene Person das Recht auf Auskunft über die 
folgenden Informationen: 
 

a) Die Zwecke der Datenverarbeitung; 
b) Die Kategorien der personenbezogenen Daten der betroffenen Person; 
c) Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, an die die personenbezogenen 

Daten weitergegeben wurden oder werden, einschließlich insbesondere Empfänger in 
Drittländern oder internationale Organisationen; 

d) Falls möglich, die vorgesehene Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer; 

e) Das Recht der betroffenen Person, die Berichtigung, Löschung oder Einschränkung 
der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen und gegen eine solche 
Datenverarbeitung Widerspruch einzulegen; 

f) Das Recht, eine Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde einzureichen; 
g) Wenn die Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben wurden, alle verfügbaren 

Informationen über ihre Quelle; 
h) das Vorhandensein einer automatisierten Entscheidungsfindung, einschließlich 

Profiling, und zumindest in diesen Fällen aussagekräftige Informationen über die 
zugrunde liegende Logik sowie die Bedeutung und die voraussichtlichen Folgen einer 
solchen Verarbeitung für die betroffene Person. 

 
Der für die Verarbeitung Verantwortliche stellt der betroffenen Person eine Kopie der 
personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden, zur Verfügung. Für zusätzliche Kopien, 
die von der betroffenen Person angefordert werden, kann der für die Verarbeitung 
Verantwortliche eine angemessene Gebühr auf der Grundlage der Verwaltungskosten 
erheben. Hat die betroffene Person den Antrag elektronisch gestellt, so werden die 
Informationen in einem weit verbreiteten elektronischen Format bereitgestellt, sofern 
nichts anderes verlangt wird. Das Recht, eine Kopie zu beantragen, darf die Rechte und 
Freiheiten anderer Personen nicht beeinträchtigen. 
 
Gemäß Artikel 16 der DSGVO hat die betroffene Person das Recht, die Berichtigung ihrer 
personenbezogenen Daten bei dem für die Verarbeitung Verantwortlichen zu 
beantragen. 
 
Nach Erhalt eines solchen Antrags der betroffenen Person ist der für die Verarbeitung 
Verantwortliche verpflichtet, die unrichtigen personenbezogenen Daten der betroffenen 



 

Person unverzüglich zu berichtigen. Unter Berücksichtigung des Zwecks der 
Datenverarbeitung hat die betroffene Person das Recht, die Vervollständigung 
unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen, u. a. durch eine ergänzende 
Erklärung. 
 
Gemäß Artikel 17 der Datenschutz-Grundverordnung hat die betroffene Person das 
Recht, die Löschung ihrer personenbezogenen Daten bei dem für die Verarbeitung 
Verantwortlichen zu beantragen, wenn folgende Umstände vorliegen: 
 

a) Die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder 
anderweitig verarbeitet wurden, nicht mehr erforderlich. 

b) Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung 
stützt, und es gibt keinen anderen Rechtsgrund für die Verarbeitung. 

c) Die betroffene Person widerspricht der Verarbeitung personenbezogener Daten aus 
Gründen des öffentlichen Interesses oder des berechtigten Interesses, das von dem 
für die Verarbeitung Verantwortlichen oder einem Dritten verfolgt wird, und es liegen 
keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder die betroffene 
Person widerspricht der Verarbeitung zu Zwecken der Direktwerbung. 

d) Die personenbezogenen Daten sind unrechtmäßig verarbeitet worden. 
e) Die Löschung personenbezogener Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen 

Verpflichtung nach dem für den für die Verarbeitung Verantwortlichen geltenden 
Recht der EU oder eines Mitgliedstaats erforderlich. 

f) Die personenbezogenen Daten wurden im Zusammenhang mit dem Angebot von 
Diensten der Informationsgesellschaft erhoben. 

 
Hat der für die Verarbeitung Verantwortliche die personenbezogenen Daten öffentlich 
gemacht und ist er zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung der 
verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, 
einschließlich technischer Maßnahmen, um andere für die Datenverarbeitung 
Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu unterrichten, 
dass die betroffene Person die Löschung aller Links zu diesen personenbezogenen Daten oder 
aller Kopien oder Replikationen dieser Daten verlangt hat. 
 
Das Recht auf Löschung kann nur in den folgenden, in der Datenschutz-Grundverordnung 
festgelegten Ausnahmen eingeschränkt werden, was bedeutet, dass die weitere Speicherung 
personenbezogener Daten als rechtmäßig angesehen werden kann: 
 

a) Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Informationsfreiheit, 
b) Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung, 
c) Erfüllung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt, 
d) Ausübung der dem für die Verarbeitung Verantwortlichen übertragenen öffentlichen 

Gewalt, 
e) Gründe des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit, 
f) Archivierungszwecke im öffentlichen Interesse, wissenschaftliche oder historische 

Forschungszwecke oder statistische Zwecke, 
g) zu Zwecken der wissenschaftlichen oder historischen Forschung oder zu statistischen 

Zwecken, oder 
h) Erforderlich für die Begründung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 
Gemäß Artikel 18 der Datenschutz-Grundverordnung hat die betroffene Person das 
Recht, die Einschränkung der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten durch den 
für die Verarbeitung Verantwortlichen wie folgt zu verlangen: 
 
 



 

 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen zu 
verlangen, dass die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten eingeschränkt wird, wenn 
eine der folgenden Bedingungen erfüllt ist: 
 

a) Die betroffene Person bestreitet die Richtigkeit der personenbezogenen Daten. In 
diesem Fall gilt die Einschränkung für einen Zeitraum, der es dem für die 
Verarbeitung Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen 
Daten zu überprüfen. 

b) Die Verarbeitung ist unrechtmäßig, und die betroffene Person widerspricht der 
Löschung der Daten und fordert stattdessen die Einschränkung ihrer Verwendung. 

c) Der für die Verarbeitung Verantwortliche benötigt die personenbezogenen Daten für 
die Zwecke der Verarbeitung nicht mehr, die betroffene Person benötigt sie jedoch 
für die Begründung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

d) Die betroffene Person hat unter Berufung auf das öffentliche Interesse oder die 
berechtigten Interessen des für die Verarbeitung Verantwortlichen (oder eines 
Dritten) Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt. In diesem Fall gilt die 
Einschränkung so lange, wie noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des für 
die Verarbeitung Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen Person 
überwiegen. 
 

Ist die Verarbeitung nach dem Vorstehenden eingeschränkt, so dürfen diese 
personenbezogenen Daten, abgesehen von ihrer Speicherung, nur mit Einwilligung der 
betroffenen Person oder zur Begründung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus 
Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats 
verarbeitet werden. 
 
Der für die Verarbeitung Verantwortliche unterrichtet die betroffene Person, deren 
Verarbeitung eingeschränkt wurde, im Voraus über die Aufhebung der Einschränkung der 
Verarbeitung. 
 
Gemäß Artikel 21 DSGVO hat die betroffene Person das Recht, der Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten durch den für die Verarbeitung Verantwortlichen wie folgt zu 
widersprechen: 
 
Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten durch 
den für die Verarbeitung Verantwortlichen Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf 
diese Bestimmungen gestütztes Profiling, wenn die Verarbeitung aus Gründen des 
öffentlichen Interesses, der Ausübung öffentlicher Gewalt oder der Wahrung berechtigter 
Interessen des für die Verarbeitung Verantwortlichen oder eines Dritten erfolgt. Der für die 
Verarbeitung Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei 
denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die 
Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung 
dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
Erfolgt die Verarbeitung personenbezogener Daten für Zwecke der Direktwerbung, so hat die 
betroffene Person das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher 
Direktwerbung in Verbindung steht. Widerspricht die betroffene Person der Verarbeitung für 
Zwecke der Direktwerbung, so werden ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese 
Zwecke verarbeitet. 



 

 
Die betroffene Person sollte spätestens bei der ersten Kommunikation mit ihr ausdrücklich 
auf ihr Widerspruchsrecht hingewiesen werden, und die Informationen über dieses Recht 
sollten klar und getrennt von allen anderen Informationen präsentiert werden. 
 
Bei der Nutzung von Diensten der Informationsgesellschaft kann die betroffene Person 
abweichend von der Richtlinie 2002/58/EG ihr Widerspruchsrecht mittels automatisierter 
Verfahren ausüben, die auf technischen Spezifikationen beruhen. 
 
Werden personenbezogene Daten zu wissenschaftlichen oder historischen 
Forschungszwecken oder zu statistischen Zwecken verarbeitet, hat die betroffene Person 
das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, gegen die 
Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten Widerspruch einzulegen, es sei denn, die 
Verarbeitung ist für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich, die im öffentlichen 
Interesse liegt. 
 
Gemäß Artikel 20 der Datenschutz-Grundverordnung hat die betroffene Person das Recht 
auf Datenübertragbarkeit ihrer personenbezogenen Daten wie folgt: 
 
Die betroffene Person hat das Recht, ihre personenbezogenen Daten, die sie einem für die 
Verarbeitung Verantwortlichen zur Verfügung gestellt hat, in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format zu erhalten, und sie hat das Recht, diese Daten einem 
anderen für die Verarbeitung Verantwortlichen zu übermitteln, ohne dass der ursprünglich 
für die Verarbeitung Verantwortliche sie daran hindern muss: 
 

a) Die Verarbeitung beruht auf der Einwilligung der betroffenen Person oder auf einem 
Vertrag mit der betroffenen Person, 

b) Die Verarbeitung erfolgt mit automatisierten Mitteln. 
 
Bei der Ausübung des Rechts auf Datenübertragbarkeit hat die betroffene Person das Recht, 
die direkte Übermittlung personenbezogener Daten zwischen den für die Verarbeitung 
Verantwortlichen zu verlangen, sofern dies technisch machbar ist. 
 
Das Recht auf Datenübertragbarkeit lässt das Recht auf Löschung unberührt. Das Recht auf 
Datenübertragbarkeit gilt nicht, wenn die Verarbeitung für die Wahrnehmung einer Aufgabe 
erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt 
erfolgt, die dem für die Verarbeitung Verantwortlichen übertragen wurde. 
 
Das Recht auf Datenübertragbarkeit darf sich nicht nachteilig auf die Rechte und Freiheiten 
anderer auswirken. 
 
Gemäß Artikel 7 Absatz 3 der DSGVO hat die betroffene Person das Recht, ihre 
Einwilligung zur Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten jederzeit wie folgt zu 
widerrufen: 
 
 
Die betroffene Person hat das Recht, ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Der Widerruf 
der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung aufgrund der 
Einwilligung vor deren Widerruf. Der Widerruf der Einwilligung muss so einfach sein wie die 
ursprüngliche Einwilligung. 
 
Innerhalb von fünf Jahren nach dem Tod der betroffenen Person können die ihr zu Lebzeiten 
gesetzlich zustehenden Rechte von einer Person ausgeübt werden, die durch eine 
Verwaltungsvorschrift, eine öffentliche Urkunde oder ein privates Dokument mit voller 



 

Beweiskraft bevollmächtigt wurde, die von der betroffenen Person benannt wurde und dem 
für die Verarbeitung Verantwortlichen eine solche Vollmacht erteilt hat. 
 
Hat die betroffene Person keine derartige Erklärung abgegeben, so kann ein naher 
Angehöriger nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch bestimmte Rechte geltend machen, die der 
betroffenen Person zu Lebzeiten zustanden, sofern keine derartige Erklärung vorliegt. 
 
Abhilfemaßnahmen 
 
Ist die betroffene Person der Ansicht, dass der für die Verarbeitung Verantwortliche gegen 
eine Rechtsvorschrift über die Datenverarbeitung verstoßen hat oder einem ihrer Anträge 
nicht nachgekommen ist, kann sie ein Verfahren beim Landesbeauftragten für Datenschutz 
und Informationsfreiheit Baden-Württemberg (Anschrift: Königstraße 10a, 70173 Stuttgart, 
Deutschland; Telefon: +49 711 615541-0; E-Mail:poststelle@lfdi.bwl.de ; Website: 
www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de ), um die mutmaßlich unrechtmäßige 
Datenverarbeitung zu beenden. 
 
Im Falle einer Verletzung der Rechte der betroffenen Person oder wenn der für die 
Verarbeitung Verantwortliche einer ihrer Anfragen nicht nachgekommen ist, kann die 
betroffene Person den für die Verarbeitung Verantwortlichen auch vor Gericht bringen. Das 
Gericht wird den Fall in einem beschleunigten Verfahren behandeln. Die Beweislast dafür, 
dass die Datenverarbeitung im Einklang mit den gesetzlichen Bestimmungen steht, liegt bei 
dem für die Datenverarbeitung Verantwortlichen. Die Zuständigkeit für die Entscheidung des 
Falles fällt in die Zuständigkeit des Gerichts. Die betroffene Person kann unter wählen, ob 
sie das Verfahren vor dem Gericht ihres Wohnsitzes oder ihres Aufenthaltsortes einleitet. 
Auch eine Person, die nicht rechtsfähig ist, kann Partei in einem Verfahren sein. Die 
Nationale Behörde für Datenschutz und Informationsfreiheit kann dem Rechtsstreit 
beitreten, um die Interessen der betroffenen Person zu schützen, falls das Urteil zugunsten 
der betroffenen Person ausfällt. 
 
Gibt das Gericht dem Antrag statt, so verpflichtet es den für die Verarbeitung 
Verantwortlichen oder den Auftragsverarbeiter dazu: 
 

• Einstellung jeglicher unrechtmäßiger Datenverarbeitung, 
• Wiederherstellung der Rechtmäßigkeit der Datenverarbeitung, 
• Sicherstellung der Durchsetzung der Rechte der betroffenen Person durch den 

Nachweis spezifischer Maßnahmen, 
• Erforderlichenfalls Entscheidungen über Schadensersatz- oder 

Entschädigungsansprüche treffen. 
 
Wenn Sie der Meinung sind, dass die PBN Germany GmbH gegen die gesetzlichen 
Bestimmungen zur Datenverarbeitung verstoßen hat oder Ihren Anfragen bezüglich ihrer 
Facebook-Seite nicht nachgekommen ist, beachten Sie bitte, dass Ihre personenbezogenen 
Daten von der Facebook Ireland Ltd. (4 Grand Canal Square, Grand Canal Harbour, Dublin 2, 
Irland) verarbeitet werden. Daher sollten alle Beschwerden oder Fragen in dieser 
Angelegenheit an die irische Datenschutzbehörde gerichtet werden. Sie können Ihre 
Beschwerde bei der irischen Datenschutzkommission einreichen (21 Fitzwilliam Square, 
South Dublin 2, D02 RD28, Irland). 
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